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Günstige Gelegenheit.
Wegen Einführung eines andern Betriebes verkaufen billigst aus freier Hand: •;

2 dreiseitige Hobelmaschinen,
1 grosser Scheibenhobel,
1 kleiner Doppelscheibenhobel,
2 Sandpapiermaschinen,
8 à 10 Zirkularsägen und Nutmaschinen, 1435

Hobelbänke, Leimpressen etc.
j; Alle Maschinen sind gut erhalten, teilweise wenige Jahre im Betrieb und ;>

• können vorläufig noch" an der Arbeit besichtigt werden. ;

H. HEFTI & C!S, Parketterie, Altdorf (Uri).

audf unter ber fozialbemofrntifcheii Arbeiterfdfaft bie
©infidft fid) Bahn bricht, baft nid)t nur ber Arbeiter,
fonbern aud) ber Arbeitgeber gelebt haben muft. (Jr. Rh.)

^rrfs^icttetteö.
SJtaugcfdjnft BiintpItz»Delëbcrg, SBiimpItj (Bern). Die

beiben Baugejdfäfte „Baugefcffäft Bümpliz=Bern A.»@."
in Bern unb Baugefcftäft „Bieber & (So.", flommanbit»
gefellfcftaft in Deimberg, werben in eine At'tiengefellfclfaft
unter eingangs genannter Jirnta oereinigt. Das Allien»
fapital beträgt 300,000 Jr. Der BerwattungSrat beftelft
au§ ben .sperren : LS. BürfURetf in '-Berti (Rräfibetit) ;

J. ftenet in SRünfter (SSijepräfibent) ; Jules Bieber in
DelSberg, .partmami .pirjel in Jüridf unb LSI). ©roft
in Bern.

©trafjenbauten iit ©t. ©alien. (ftorr.) Die ftäbtifdje
©traftenberwaltung ift eifrig bcmülft, baft Straften»
ne| im Stabtbejirt in paffcttber 2Beife auszubauen.
Jit jüngfter geh ift ber Bau einer BerbittbungSflrafte,
bie üom „Digerftof" auSgetfenb, bie St. SJfagttilfalbe
burd)fd)neibet unb in bie Dufourftrafte auSmäubet, itt
Angriff genommen toorben. Diefer neue ©traftettzug
bietet nid^t nur eine redjt willEommene BerEeftrSerleidf»
terung, fonbertt er berfpridft and) ein fetjr frequentierter
Spaziergang mit prächtigem AuSblid auf bie ©tabt zu
toerbeit. ©ie toirb bett Ramen ,,3RülIer=Jriebbcrgftrafte"
erlfalten.

AIS ©egenftüd Ifieju foil an ber jenfeits gelegenen
Bernedhalbe eine Strafte erftellt werben, bie öott ber
©teinacE)brüde beim ^ufammcntreffeu ber ©t. ©eorgen»
unb JalEenburgftrafte auf SRülfled abjweigenb, längs
ber linfSfeitigeu JelSwanb ber ©teinadjfdftludftt fid)
Iferabfeufenb jdflieftlid) in bie mittlere Jelfenftraftd ein»
münben foil. Diefe fünftige Berbiubuiig jmifd)en ©t.
©eorgett unb bem neuen @üterbat)nt)of wirb eine Jahr»
baljnbreite üott 6 m unb auf ber Dalfeite ein 2 m
breites Drottoir erhalten. Die ©efamtf often fittb auf
208,000 Jr. berechnet. Diefe Strafte erlfält bett Rauten
„©ottfrieb S'ellerftraftc".

©leid^eitig foH and) bie Bernedftrafte zwifd)ett ber
©teinad)brüde unb ber ©ottfrieb SeÙerftrafte forrigiert
werben, toaS laut ftoftenboranfc^lag 85,000 Jr. erfordert.

@iner ber ftiUfteu ttnb eiitfamftett SBinEel, ber nod)

itt }o mancher §infid)t au Att»@t. ©aßen erinnerte, ftat
ttutt and) ein mobernereS ©epräge erlfalten. SBir meinen
bie ÜRooSbrüdftrafte, wcldje üom fRüüertor zum ©peifertor
füftrt. Beibe Dore fittb natürlich fdjon längft öerfd)muttbeit
unb nur bie Ramett erinnern nod) an beren frühere
©jifteng. Am ÄarlStor, baS eine alte feffr Ennftüolle
Bilblfauerarbeit anSgeidjuet, beuten nod) bie fiarfett
Dürattgeltt an baS frühere Dor. Durch bie nun fürjlich
erfolgte tleberwölbung ber ©teittad) aufwärts bis jum
9Aüüertur hat fidj baS ©traftenbilb and) tfier toefentlidj
Oeränbert unb ein gritftcrer Reuban, ber mit feiner
Umgebung lebhaft Eoutraftiert, malfnt ait ben BJanbcl
ber ßeiten. A.

Dclcqntpljcitucrbiitbitttq itbcr bett Slaufett. DaS eibg.
fßof*= attb ©ifenbahnbepartemeut hat ttadf bem Borfdflage
ber Regierungen oott Uri unb ©laruS bie (Srridftung
einer Delegrapheiwerbiitbuitg über bett ^laufen für baS

Jaftr 1906 befdfloffett.

Die AfticuflcfcUfrifaft „©leftrijitätStucrf ntt ber Silfl"
fuetft um bie ftaatlidfe Bewilligung ttadf, in ihrem 'Ufa-
fdfinenlfaufe an ber ©iftl bei ber Rialblfalbe in Schönen»
berg eine weitere, fecfjSte Durbine oott 600 Bferbefräften
aufzuteilen.

StciufnOrif Jüricftfcc A.=©. itt fßfäffifott. Die ®e»
neraloerfammlnng hat bie Rechnung für 1903/04 ge»

nehmigt; eine Dioibenbe wirb nidft oerteilt.

©ditoeizcrifrlfc ©ternibSBerfe A.»®., Rieberurnett unb
3iirid) II. Jn ber ©eneraloerfammlung ber Aftionäre
biefer ©efellfdfaft oont 2. Juni 1905 würbe baS Af'tien»
fapital oon 800,000 Jr. für eihftweilen auf 1,200,000
Jranfen erhöht unb gleichzeitig oott ben anwefenben
Aftionären bis auf einen Eleiiteit Betrag bie Bermehrung
gezeichnet. Dabei tourbe ber Befdfluft gefaftt, baft bie
alten Aftionäre für je zwei Aftiett baS BorzugSredft für
eine Af'tie erhalten. Sämtliche übrigen Anträge beS Ber»
waltungSrateS würben gutgeqeiften, bie Rechnung abge»

tioiitttten uttb bem BerwaltungSrat unb feinen Delegierten
Dedjarge erteilt. Diefett beiben Organen würbe für ihre
gewiffenhafte Arbeit ber Dattf ber Berfammlung auS»
gefprodfen.

Bauniefett tu Altftätten. Die aufterorbentlidje Anteil»
hahcrberfammlung ber „Rlfeitttalifchen BolESzeitung"
in Altftätten hat bie ißläne für bett Bau eitteS eigenen

vtr. 1» Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 151

'

(iünstixe (ìeleMiàit.
^VeZen LitisüftrunZ eines anöem ketnebes veikanseli billigst aus kreier IZgliö; /

2 ckreiseitixe Hobelmnsctiinen.
I grosser 8ckeibentiobel,
1 Kleiner voppelsctieibenliobel,
2 Zanclpapiermasckinen,
8 à Iv ÄrkularsäZen uncl >Iutma8ckinen, 1435

Hobelbänke, keimpressen etc.
/ ^Ile iVIgsetiinen sinä Zut erkalten, teiliveise wenige Satire im öetrieb unä /

> können vorläutiZ nocti" an 6er Arbeit desictitiZt vveröen. ^

n. nerri «I 0L, Csckettene. Sltâork (tin).

auch unter der svzialdemokratischeu Arbeiterschaft die
Einsicht sich Bahn bricht, daß nicht nur der Arbeiter,
sondern auch der Arbeitgeber gelebt haben muß. (Fr. Rh.)

Verschiedenes.
BlNlgcschiift Biimpliz-Delsderg, Biimpliz (Bern). Die

beiden Baugeschäfte „Baugeschäst Bümpliz-Bern A.-G."
in Bern und Baugeschäft „Weber ck Co.", .Kommandit-
gesellschaft in Delsberg, werden in eine Aktiengesellschaft
unter eingangs genannter Firma vereinigt. Das Aktien-
kapital beträgt 300,000 Fr. Der Verwaltnngsrat besteht
aus den Herren: C. Bürki-Rey in Bern (Präsident);
F. Kenel in Münster (Vizepräsident); Jules Weber in
Delsberg, Hartmann Hirzel in Zürich und Ch. Groß
in Bern.

Straßenbauten in St. Gallen. (Korr.) Die städtische
Straßenverwaltung ist eifrig bemüht, daß Straßen-
netz im Stadtbezirk in passender Weise auszubauen.
In jüngster Zeit ist der Bau einer Verbindungsstraße,
die vom „Tigerhvf" ausgehend, die St. Magnihalde
durchschneidet und in die Dufvurstraße ausmündet, in
Angriff genommen worden. Dieser neue Straßenzug
bietet nicht nur eine recht willkommene Verkehrserleich-
terung, sondern er verspricht auch ein sehr frequentierter
Spaziergang mit prächtigem Ausblick auf die Stadt zu
werden. Sie wird den Namen „Müller-Friedbergstraße"
erhalten.

Als Gegenstück hiezu soll an der jenseits gelegeneu
Berueckhalde eine Straße erstellt werden, die von der
Steinachbrücke beim Zusammentreffen der St. Georgen-
nnd Falkenburgstraße auf Mühleck abzweigend, längs
der linksseitigen Felswand der Steinachschlucht sich

herabsenkend schließlich in die mittlere Felsenstraßö ein-
münden soll. Diese künftige Verbindung zwischen St.
Georgen und dem neuen Güterbahnhof wird eine Fahr-
bahnbreite von 6 m und auf der Talseite ein 2 m
breites Trottoir erhalten. Die Gesamtkosten sind auf
208,000 Fr. berechnet. Diese Straße erhält den Namen
„Gottsried Kellerstraße".

Gleichzeitig soll auch die Berneckstraße zwischen der
Steinachbrücke und der Gottfried Kellerstraße korrigiert
werden, was laut Kostenvoranschlag 85,000 Fr. erfordert.

Einer der stillsten und einsamsten Winkel, der noch

in so mancher Hinsicht an Alt-St. Gallen erinnerte, hat
nun auch ein moderneres Gepräge erhalten. Wir meinen
die Moosbrückstraße, welche vom Müllertor zum Speisertor
führt. Beide Tore sind natürlich schon längst verschwunden
und nur die Namen erinnern noch an deren frühere
Existenz. Am Karlstvr, das eine alte sehr kunstvolle
Bildhauerarbeit auszeichnet, deuten noch die starken
Türangeln an das frühere Tor. Durch die nun kürzlich
erfolgte Ueberwölbung der Steinach aufwärts bis zum
Müllertvr hat sich das Straßeubild auch hier wesentlich
verändert und ein größerer Neubau, der mit seiner
Umgebung lebhaft kontrastiert, mahnt an den Wandel
der Zeiten.

Telegraphenverbindnng über den Klausen. Das eidg.
Post- und Eisenbahndepartement hat nach dem Vorschlage
der Regierungen von Uri und Glarus die Errichtung
einer Telegraphenverbindung über den Klausen für das
Jahr 1906 beschlossen.

Die Aktiengesellschaft „Elcktrizitätswcrk an der Sihl"
sucht um die staatliche Bewilligung nach, in ihrem Ma-
schinenhause an der Sihl bei der Waldhalde in Schönen-
berg eine weitere, sechste Turbine von 600 Pferdekräften
auszustellen.

Stcinfaluik Znrichsce A.-G. in Pfäffikon. Die Ge-
neralversammlung hat die Rechnung für 1903/04 ge-
nehmigt; eine Dividende wird nicht verteilt.

Schweizerische Eternit-Werke A.-G., Nicdcrurncn nnd
Zürich II. In der Generalversammlung der Aktionäre
dieser Gesellschaft vom 2. Juni 1905 wurde das Aktien-
kapital von 800,000 Fr. für einstweilen auf 1,200,000
Franken erhöht und gleichzeitig von den anwesenden
Aktionären bis aus einen kleinen Betrag die Vermehrung
gezeichnet. Dabei wurde der Beschluß gefaßt, daß die
alten Aktionäre für je zwei Aktien das Vorzugsrecht für
eine Aktie erhalten. Sämtliche übrigen Anträge des Ver-
waltungsrates wurden gutgeheißen, die Rechnung abge-
nommen und dem Verwaltungsrat und seinen Delegierten
Déchargé erteilt. Diesen beiden Organen wurde für ihre
gewissenhafte Arbeit der Dank der Versammlung aus-
gesprochen.

Bauwesen in Altstätten. Die außerordentliche Auteil-
Haberversammlung der „Rheintalischen Volkszeitung"
in Altstätten hat die Pläne für den Bau eines eigenen
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c^o polier Rabatt an Installateure und Wiederverkaufet, c^o

&ROB. JACOB & C-, WINTERTHUR
|zum Thalgarten.

ÇeimS auf bcm Slreal beg ehemaligen „©chelmenturmg"
genehmigt unb bie Äommiffion mit ber Stugführung
beg SßrojefteS beauftragt. Ber 9îeubau foil Por bem
Biinter fertig geftellt merben.

SBeifoenfteinbafm. @imoof)nergemeinbe ber ©tabt
©olothum h«t nad) bem eintrage beg ©emeiuberateg
bag ißrojett eitieg neuen Brace ber ©olothurmSDÎûnfter»
Baf)n auf ber ©übrampe bort 2Ilt=®oIothurn auge»
nommeu unb ber Uebernahme ber bezüglichen ÜM)rfoften
im Betrage bon 105,000 fÇr. à fonb perbu ju Saften
ber ©tabtfaffe beigeftimmt. -

©uftenftrafte. Ber lirner Saubrat befchlojj eittftimmig,
gemeinschaftlich mit ber Berner Regierung bag @ub=

bentionggefuef) für beu Sau ber ©uftenftrafje (Soften»
boranfehiag 5,3 üDtiHionen) beim Bunbegrat einzureichen.

2t.»©. .ôotel ©clcrina. 2tn|djliegenb an bie SKitteil»

ung tu 9tr. 9 bs. Bl. betreffend ©rünbung ber 2tftien=
gefellfchaft fpotel ©eleritta itn ©ngabiit tonnen mir noch
ergänzen, bag für bie ißrojettierung beg neuen potelé
unter einigen 2trchiteften engere Sonfurrenj eröffnet
rourbe. 3n ber BerroaltungsratSfipung nom 25. 9Jlai
mürbe unter beu oorliegenben ißrojetten baSjenige oon
ßerrn fy. jumpier» Boller, 2trcf)iteft, in ffüricl) V
a lg ba§ zroecEentfprecfjenbfte befunben unb auf ©runb
beffen bemfelben bie 2lugführung ber .Spotelbaute über»

tragen.
Baulicpcg a«g beut Beffitt. 3tt ©iubiageo mirb

nächfteng eine eleftrifd) betriebene Stühle errichtet roerben.
Bie Sraft foil oon ber SDtarobbia geliefert merben ; man
mirb bamit 200 ©act Sora täglich mahlen tonnen.
3lef)nlicf)e 9Rül)len eriftieren fc£)on in Bafel unb ©enf.

3« Bellinzona foil ein oegetarifcheg ©anatorium,
ähnlich bem auf bem SRonte 3Serità ob 2lscona erbaut
merben.

3n Saoertezzo im Berzagcatat hat fid) eine Sotleftib»
gefetlfct)aft zur 2lu§beutung ber ©ranitbrüche bei 25er»

Zagca gebildet.
Ingenieur Baggi oon SRaloaglia im Bleniotal er»

fud)t bie Regierung um bie ©rlaubntg, eine 300 PS
liefernbe Stnlage beim 2Bafferfatle beg Drino bei SJlal»

oaglia zu ;jmecfen ber fynbuftrie unb ber Bemäffermtg
anlegen zu bürfen. („9t. 3- 3-")

äöithtige (Srftnbung im ©ifentmlmuiejen. 25er Bireftor
ber Stontreuï » Berner Dberlanbbahn, |>crr 3el)uber=
©pörri in äRontreuj, arbeitet an ber ©rftetlung einer
felbfttätigen Barriere, bie bom 3uge gefd^toffen mirb,
menu er auf 300 ober 350 m bon einem Bahnübergang

entfernt ift. Sine befonbere Bebienung foldjer Barrieren
mirb alfo in 3utunft megfatlen.

£err 3ehnber=@porri hat mit biefer Barriere zu=
gleich ein clettrifcheg Sllarmfignal unb Beleuchtung ber»
buttben.

f §r. Behntbt, ©thloffermeifter, in ©hur. Schon
mieber ift ein tüchtiger ©etoerbëmeifter ber ©tabt ©hur
geftorben: ©thloffermeifter griebcich Behrnbt. @r hatte
eg burch unermüblichen gleifj unb grofje Süchtigfeit in
feinem Berufe z" anfehnlichem Beftjjtum gebracht.
Behrnbt ftarb nach längerer Strarilljeit im 76. Sebeng»
jähre, big zulegt mit fjleifj unb ©nergie feiner Slrbeit
lebenb. („gr. fRh-")

21hg ber 3al)rrabiubnftric. Berichten au§ Birmingham
Zufolge hat bie 9iad)frage für 9Jlotor=^ahrräber fo erheb»
lid) nachgetaffen, baff oiele SBerfe bort unb in ©ooentrg
bereit fÇabrifation ganz einftellen mollen. Ber Berf'auf
biefer 9Jtafd)inen foil auf ungefähr ein 3^utel beg

früheren Umfaßeg zurüefgegangen fein, mag man in ber
fpauptfache bem Umftanbe gufdjreibt, bafj ber ziemlich
fomplizierte 9JtecI)aniSmuS burd) bag ©inbringen oon
©taub unb @d)mut3 leicht oerfagt. 3" Btotonoagen
unb in gemöhnlichen gahrräbera liegen inbeg umfang»
reiche Aufträge oor.

Zç>o telbauten in Ccftcrrcicl). Bor furent hat fid) ein
©gnbif'at heroorragenber öfterreichifd)er 3nbuftviefirmen
gebilbet, um an ben Sinien bev neuen 2Upenbahnen .Sjotelg
ZU errieten. Bem ©pnbif'at gehören bie firmen 2Irtur
flrttpp in Bernborf, ^Jortoig & pir, Surp, Bietfdjel &
.Spenneberg, Schreibers 9feffen 21.»©., bie Éaltent)aufener
Bierbrauerei, eine ißilfener Brauerei, ftleiner & Boct»

maper 21.»©., 2lltgemeine 2Iffumutatorenmerfe 21.=©.,
©b. Dberleitnerg ©ohne unb 21. Brauner & ®o. an.
Borläufig follen brei £sotel§ an ber Bauern bahn
unb zmei an ber $aramanfenbat)n mit Bepen»
benjen errichtet merben, mit beren Bau bereitg im
nächften grühjflhr uacl) ©röffnung ber fpauptftrecfen be=

gönnen merben fotl. Bie Unternehmungen finb im
größten ©tile nad) ©dpeizer 9Jiufter gebucht. • @g befteht
bie 2lbfid)t, zu ben Sieferungen für bie ©rrichtung unb
bett Betrieb ber ffotels grunbfätjlid) nur öfterreidjifche
firmen heranzuziehen. Bag Äapitat zur Burchführung
bes Bi'ojettes ift oorläufig mit 5—6 tlRillionen ftroiten
in 2lu§fid)t genommen.

Ber 91Jngitct im Bicuftc ber ^nbuftric. Bie Bermen»

ung beg Bîagneten bei ^ebezeugen unb BertabungS»

,52
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Aloker Z^sdaN an Znstsllsisure unâ UieckerverlesuLer.

60k. ^00k â- 02. Wil^il-kkl-l-lkk
j^um DkalKAnten.

Heims auf dem Areal des ehemaligen ..Schelmenturms"
genehmigt und die Kommission mit der Ausführung
des Projektes beauftragt. Der Neubau soll vor dem
Winter fertig gestellt werden.

Weißensteinbahn. Die Einwohnergemeinde der Stadt
Solvthurn hat nach dem Antrage des Gemeinderates
das Projekt eines neuen Trace der Solothurn-Münster-
Bahn auf der Südrampe von Alt-Solothurn ange-
nommen und der Uebernahme der bezüglichen Mehrkosten
im Betrage von 105,000 Fr. â fond perdu zu Lasten
der Stadtkasse beigestimmt.

Sustenstraße. Der Urner Landrat beschloß einstimmig,
gemeinschaftlich mit der Berner Regierung das Sub-
ventionsgesuch für den Bau der Sustenstraße (Kosten-
Voranschlag 5,3 Millionen) beim Bundesrat einzureichen.

A.-G. Hotel Cclcrina. Anschließend an die Mitteil-
ung in Nr. 9 ds. Bl. betreffend Gründung der Aktien-
gesellschaft Hotel Celerina im Engadin können wir noch
ergänzen, daß für die Projektierung des neuen Hotels
unter einigen Architekten engere Konkurrenz eröffnet
wurde. In der Verwaltungsratssitzung vom 25. Mai
wurde unter den vorliegenden Projekten dasjenige von
Herrn F. Huwyler-Boller, Architekt, in Zürich V
als das zweckentsprechendste befunden und auf Grund
dessen demselben die Ausführung der Hotelbaute über-
tragen-

Bauliches ans dem Tcssi». In Giubiasco wird
nächstens eine elektrisch betriebene Mühle errichtet werden.
Die Kraft soll von der Marobbia geliefert werden; man
wird damit 200 Sack Kom täglich mahlen können.

Aehnliche Mühlen existieren schon in Basel und Genf.
In Bellinzona soll ein vegetarisches Sanatorium,

ähnlich dem auf dem Monte Berit-, ob Ascona erbaut
werden.

In Lavertezzo im Verzascatal hat sich eine Kollektiv-
gesellschaft zur Ausbeutung der Granitbrüche bei Ver-
zasca gebildet.

Ingenieur Baggi von Malvaglia im Bleniotal er-
sucht die Regierung un, die Erlaubnis, eine 300 L8
liefernde Anlage beim Wasserfalle des Orino bei Mal-
vaglia zu Zwecken der Industrie und der Bewässerung
anlegen zu dürfen. („N. Z. Z.")

Wichtige Erfindung im Eisenbahnwesen. Der Direktor
der Montreux-Berner-Oberlandbahn, Herr Zehnder-
Spörri in Montreux, arbeitet an der Erstellung einer
selbsttätigen Barriere, die vom Zuge geschlossen wird,
wenn er auf 300 oder 350 m von einem Bahnübergang

entfernt ist. Eine besondere Bedienung solcher Barrieren
wird also in Zukunft wegfallen.

Herr Zehnder-Spörri hat mit dieser Barriere zu-
gleich ein elektrisches Alarmsignal und Beleuchtung ver-
bunden.

ff Fr. Behrndt, Schlossermeister, in Chur. Schon
wieder ist ein tüchtiger Gewerbsmeister der Stadt Chur
gestorben: Schlossermeister Friedrich Behrndt. Er hatte
es durch unermüdlichen Fleiß und große Tüchtigkeit in
seinem Berufe zu ansehnlichem Besitztum gebracht.
Behrndt starb nach längerer Krankheit im 76. Lebens-
jähre, bis zuletzt mit Fleiß und Energie seiner Arbeit
lebend. („Fr. Rh.")

Ans der Fahrradindilstric. Berichten aus Birmingham
zufolge hat die Nachfrage für Motor-Fahrräder so erheb-
lich nachgelassen, daß viele Werke dort und in Coventry
deren Fabrikation ganz einstellen wollen. Der Verkauf
dieser Maschinen soll aus ungefähr ein Zehntel des
früheren Umsatzes zurückgegangen sein, was man in der
Hauptsache dem Umstände zuschreibt, daß der ziemlich
komplizierte Mechanismus durch das Eindringen von
Staub und Schmutz leicht versagt. In Motorwagen
und in gewöhnlichen Fahrrädern liegen indes umfang-
reiche Aufträge vor.

Hotelbauten in Oesterreich. Vor kurzem hat sich ein
Syndikat hervorragender österreichischer Jndustriesirmen
gebildet, um an den Linien der neuen Alpenbahnen Hotels
zu errichten. Dem Syndikat gehören die Firmen Artur
Krupp in Berndors, Portois ck Fix, Kurtz, Rietschel ck

Henneberg, Schreibers Neffen A.-G., die Kaltenhausener
Bierbrauerei, eine Pilsener Brauerei, Kleiner â Bock-

mayer A.-G., Allgen,eine Akkumulatorenwerke A.-G.,
Ed. Oberleitners Söhne und A. Brauner ck Co. an.
Vorläufig sollen drei Hotels an der Tauern bahn
und zwei an der Karawankenbahn mit Depen-
denzen errichtet werden, mit deren Bau bereits im
nächsten Frühjahr nach Eröffnung der Hauptstrecken be-

gönnen werden soll. Die Unternehmungen sind im
größten Stile nach Schweizer Muster gedacht. - Es besteht
die Absicht, zu den Lieferungen für die Errichtung und
den Betrieb der Hotels grundsätzlich nur österreichische
Firmen heranzuziehen. Das Kapital zur Durchführung
des Projektes ist vorläufig mit 5—6 Millionen Kronen
in Aussicht genommen.

Der Magnet im Dienste der Industrie. Die Veriven-
ung des Magneten bei Hebezeugen und Verladungs-
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oorricfjtitngen alter Slrt I)at bi§ jetft nicht allgemein CSin

gang finben tonnen, meil e§ ntcl)t gelungen mar, bie

ËJlagnete betviebsficlier ju madjen, buret) tcl)led)te? 9ln--

faffen ober Uebertaftung berfelben bie ju tranégortierenben
©egenftänbe, mie (Sifenbal)n)d)ienen, ißrofileifen, Vohren,
Vlöcfe 2c., fid) manchmal bei heftiger Veroegung ober

auch ohne erfennbare llrfadje loêlôften uitb burd) 3tb=

ftürjen mancherlei Unfälle oerurfadjten. ®ie buret) baê

®. V. ">$. 9lr. 14-1,890 unb burd) mehrere ^ufahpatente
gefri)üt)te ftnnreidje Vorrichtung ber &ral)nbau=fyirma
Submig ©tucfenholj in Setter an ber Vahr befeitigt
biefe Uebelftänbe unb bringt biefe Vtagnete als bequeme

unb praftifdfe .§et>e= unb jransportmerf^euge mieber ju
©breit. Vei biefer Vorrichtung roerben bie SRagnete, bie

beifpietsmeife Schienen unb (Rohre transportieren follen,
mit jroei (ßaar ©reifern ober Vögeln oerfeljen, bie fid)
unterhalb ber ju transportierenben ©egenftänbe fchltefjen.
$te Viagnete merben ftromlos bejro. unmagnetifcl) auf
bie zu transportierenben ©egenftänbe gefenft unb burd)
©intdjatten bes elettrifcl)en Stromes maguetifcl) gemacht;
gleichzeitig öffnen fich bie ermähnten Vögel ober ©reifer
felbfttätig. ijtacf)bem ber Vtagnet bie betr. ©egenftänbe
angehoben hut, roerben bie Vögel ober ©reifer jroangS«
läufig gefdjloffen unb ber ÜDlagnet f'ann nunmehr nad)
Vusfchatten beS Stromes bie angehobenen ©egenftänbe
an jene übergeben, rooburd) einerfeits an Strom gefpart
roirb, anbererfeits aud) ein transport über Vienjcbeu
hinroeg ohne jeglidje ©efahr für biefe oorgenommen
roerben fann. ®iefe praftifche Vorrichtung ermöglicht
nid)t nur, größere maffioe ©egenftänbe gefahrlos ju
transportieren, fonbern es tonnen aud) burd) Verbinbung
beS SRagnetcn mit nach unten attfflappbaren ©efäffeit,
ÖRulben ober bergleichen jegliche Slrt SRaffengüter mie

©rje, Schrott, ÏÏRaffeln ic., foroie jebe 3lrt ftteineifen
fchnell unb fid)er transportiert roerben. Surd) bie 9teuer=

ung roirb bent SRagneten auf beut ©ebiete beS SrattS»

portroefenS ein faft unbegrenztes StrbeitSfelb eröffnet, ba

fämtliche Veroegungen ber Vorrichtung oon einem eitt=

zigen SRanne geftcuert roerben, alfo bie ganze Verlobung
oon biefem oorgenommen roerben tann. (21. b. Sechtöfdjen
Äorrefponbenj oon (Rid). SüberS in ©örlitp)

neueres.

Schrcincrftrcif itt 3"rirt). ®ie 2luSfperrung ber

Schreiner ift aufgehoben. ®ic ftorberung beS neuro
ftünbigen 2lrbcitStageS ift anerfannt.

Einen warmen und trockenen Fussboden erzielt man
durch Anwendung von

I? Filzkarton und
I- Isolierteppich

bestbewährte Unterlage unter Linoleum u. zur Dämpfung
des Schalles, vorzügl. geeignet für Sanatorien, Hotels etc.

I? impräp. Asphaltpapier
bestes Mittel z. Schatze gegen Feuchtigkeit nnt. Tapete,

liefert als Spezialität 790 c 05

C. F.WEBER
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

Muttenz- Basel.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

bei* Jîrartô — fut* bie Uralt#*
Strogen.

246. ©er bätte eine gebrauchte, aber nod) gut erhaltene
$ef)Imafd)inc mit,Sîef)I=, 9tut= unb îtbplatttopf billig abzugeben y
Offerten au ftrj. ©iger, med), ©djreinerei, ÖRenznau (ßuzern).

247. 3Bie nie! ©affer per SRinute märe erforberlid) für
5 PS, bei einem ©efätte non 10 m, 350 m Sänge ©eldjeë märe
bie befte ©inridjtung, ïurbine ober ©afferrab? S3eften ®anf
Zum oorauë.

248. ©eiche ftirma liefert nad) 9Ra& ©iebröhren in einen
SotomobiMRBbrenfeffel Offerten an Ülbolf SRubolf, ©ägerei,
©elzad).

249 a. ©eldjer 9Rotor, ©enzin ober ©etrot, unb roeldjeë
©tjftent ift am beften zu empfehlen, mie hod) fommt ber ftünbtiche
©etbraud) für einen Spferbigen SRotor? b, 3ft ein î)ampffpar=
motor Diel teurer alë oorermähnte SRotoren, roetcheë ©pftem non
XRotoren überhaupt bietet bie grüpten ©orteile? ©efl. ©uëfunft
unb Offerten unter ©biffre g 249 beförbett bie ©jpebition.

259. 20er erfteüt hpbraulifd)e ©ibberanlagett mit ©arantie
unb bië z" welcher fjörberböbe beë ©afferë? ffio fönnen fotdje
Stntagen im ©etrieb befidjtigt roerben 7 îluëtunft unb eoentueUe

Offerten unter ©biffre Ô 250 an bie ©ppebition erbeten unter
befter ©erbantung.

251. ffleldieë finb bie norteilbafteften pumpen zur görberung
non zictü 150 Siter SBaffer per SRinute bei 2—3 m ©anghöhe,
Ztrfa 20 m Seitungëlânge unb 4 m î)ructfjohe Sraftbebarf bet
ajtotoranfdjtufj, ©arantie unb tpreiëangabc unter ©höfee SR 251

an bie ©ppebition erroünfcht.
252. 9Ber hat ©rfahrung unb ift leiftungëfâhig in ber

.£)er lieUuti g a) non ©djleifleinen (fReffet), b) non @d)Ieifftlzen V

Offerten unter ©Ipff" @252 bef. bie @fp.

253. SBelcber Saumeifter ober öabenbefiher hätte nod) gut
erhaltene 9Rontren ober ©djaufenfter non zirïa 1,80 x 1,30 biüigft
abzugeben

254. SBer hätte ein nod) in ganz gutem guftanbe befinb=
licheë Slioe(Iier=3iiftrument preiëmûrbig abzugeben? Offerten,
toenn möglich mit tlbbilbung, an SÎ. Sßiömer, S3augefd)äft, ©üt)(er
(SlppenzeU).

255. Sffier tonnte nod) gut erhaltene §o!zbearbeitungë=
mafd)inen abgeben, roenn möglich fomplette ©tnrichtung mit
ÎTtotcr Offerten unter ©f)iff*e S 255 an bie ©jpebiüon.

256. 2Bo mürbe man noch gut erhaltene £>otzbearbeitungê=
mafdjinen für eine Slanfdjreinerei, roenn möglich mit äRotorbetrieb,
tompfett, billig erhalten?

257. ©er beforgt bie Umänberung einer einfachen ©atter-
füge?

258. 2Ber fabriziert eleftrifdje ßünber für aRotorcpcletteë
alê Spezialität Offerten unter ©hiffre S3 258 an bie @ppeb.

259. ©er hätte 6 ©tüd jjlud)tftäbe (fog. galonë), 3 m
lang, in gutem gupanbe, per ©elegenheit zu oertaufen Offerten
gefl. mit tpreiëangabe unter ©hiffre S3 259 an bie @ppeb.

260. ©er ift Sieferant oon fchönen budjenen (Riemen unb
îafelparquetë Offerten an ©. & £>. ©ornotli, ©remgarten (Starg.)

261. ©er hätte alte, unbrauchbare, türzere (aud) oer^
trümmte ober oerbrebte) ïranêmiffionëroeHen ober IRunbeifen oon
50 bië 100 mm ®urdjmeffer biHigft abzugeben? Offerten mit
®intenftonen unb greifen an bie ©ertfiätte iReuntirch (Schaffh

262. ©er liefert züta 180 ©tüct runb zugefügte ©ert=
höljer oon itt)oni= ober ©udjenholz, troefen, lS'/a cm ®urd)meffer

Kanderner

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1390 a 05

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auçh zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Telegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

y
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Vorrichtungen aller Art hat bis jetzt nicht allgemein Ein-

gang finden können, weil es nicht gelungen ivar, die

Magnete betriebssicher zu machen, durch schlechtes An-
fassen oder Ueberlastung derselben die zu transportierenden
Gegenstände, wie Eisenbahnschienen, Profileisen, Röhren,
Blöcke w., sich manchmal bei heftiger Bewegung oder

auch ohne erkennbare Ursache loslösten und durch Ab-

stürzen mancherlei Unfälle verursachten. Die durch das

D. R. P. Nr. 144,890 und durch mehrere Zusatzpatente
geschützte sinnreiche Vorrichtung der Krahnlmu-ssirma
Ludwig Stuckenholz in Wetter an der Ruhr beseitigt

diese Üebelstände und bringt diese Magnete als bequeme

und praktische Hebe- und Transportwerkzeuge wieder zu

Ehren. Bei dieser Vorrichtung werden die Magnete, die

beispielsweise Schienen und Rohre transportieren sollen,
mit zwei Paar Greifern oder Bügeln versehen, die sich

unterhalb der zu transportierenden Gegenstände schließen.
Die Magnete werden stromlos bezw. unmagnetisch auf
die zu transportierenden Gegenstände gesenkt und durch
Einschalten des elektrischen Stromes magnetisch gemacht;
gleichzeitig öffnen sich die erwähnten Bügel oder Greiser
selbsttätig. Nachdem der Magnet die betr. Gegenstände
angehoben hat, werden die Bügel oder Greiser zwangs-
läufig geschlossen und der Magnet kann nunmehr nach

Ausschalten des Stromes die angehobenen Gegenstände
an jene übergeben, wodurch einerseits an Strom gespart
wird, andererseits auch ein Transport über Menschen
hinweg ohne jegliche Gefahr für diese vorgenommen
werden kann. Diese praktische Vorrichtung ermöglicht
nicht nur, größere massive Gegenstände gefahrlos zu
transportieren, sondern es können auch durch Verbindung
des Magneten mit nach unten aufklappbaren Gesäßen,
Mulden oder dergleichen jegliche Art Massengüter wie
Erze, Schrott, Masseln?c., sowie jede Art Kleineisen
schnell und sicher transportiert werden. Durch die Neuer-
ung wird dem Magneten auf dem Gebiete des Trans-
portwesens ein fast unbegrenztes Arbeitsfeld eröffnet, da

sämtliche Bewegungen der Vorrichtung von einem ein-

zigen Manne gesteuert werden, also die ganze Verladung
von diesem vorgenommen werden kann. (A. d. Technischen

Korrespondenz von Rich. Lüders in Görlitz.)

Neueres.

Schrcincrstrcik in Zürich. Die Aussperrung der

Schreiner ist aufgehoben. Die Forderung des neun-
stündigen Arbeitstages ist anerkannt.

Linsn «armen Ullä troelcenen ?ussb<x1en erzielt man
üurek ^nrvsnännZ von

I?
I? Isoliivi'ìvppiivk

bestbeväbrte Unterlage unter Umoleum u. zur Dämpfung
âes gekaltes, vorzugi. geeignet kür ganatoriev, Hotels vte.

st j»Mggn. ^ptlSltMiKl'
bsstss klittsl 2. Svdàv gegen?envdtiglceit nut. Vspets,

liekert ais gpezialität 790 e 05

O.
Dachpappen- unli Ieepppàl<tk-5àil<kn

IVIuiîen?» Lssel.
?slopdoll 4217. lelegr.-^är. - vaodpappiàill.

Ans der Praris — Für die Praris.
Fragen.

24k Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Kehlmaschine mit. Kehl-, Nut- und Abplattkops billig abzugeben?
Offerten an Frz. Giger, mech. Schreinerei, Menznau (Luzern).

247 Wie viel Wasser per Minute wäre erforderlich für
5 ?8, bei einein Gefälle von 10 w, 350 m Länge? Welches märe
die beste Einrichtung, Turbine oder Wasserrad? Besten Dank
zum voraus.

S48. Welche Firma liefert nach Maß Siedröhren in einen
Lokomobil-Röhrenkeffel? Offerten an Adolf Rudolf, Sägerei,
Selzach.

249 s Welcher Motor, Benzin oder Petrol, und welches
System ist am besten zu empfehlen, wie hoch kommt der stündliche
Verbrauch für einen 8pferdigen Motor? d. Ist ein Dampfspar-
motor viel teurer als vorerwähnte Motoren, welches System von
Motoren überhaupt bietet die größten Vorteile? Gefl. Auskunft
und Offerten unter Chiffre F 249 befördert die Expedition.

259. Äer erstellt hydraulische Widderanlagen mit Garantie
und bis zu welcher Förderhöhe des Waffers? Wo können solche
Anlagen im Betrieb besichtigt werden? Auskunft und eventuelle
Offerten unter Chiffre H 250 an die Expedition erbeten unter
bester Verdankung.

254. Welches sind die vorteilhaftesten Pumpen zur Förderung
von zirka löl) Liter Wasser per Minute bei 2—3 m Saughöhe,
zirka 20 m Leitungslänge und 4 m Druckhöhe? Kraftbedarf bei
Motoranschluß, Garantie und Preisangabe unter Chiffre M 251

an die Expedition erwünscht.
252. Wer hat Erfahrung und ist leistungsfähig in der

Herstellung a) von Schleifleinen (Nessel), b) von Schleiffilzen?
Offerten unter Chiffre E L52 bef. die Exp.

253. Welcher Baumeister oder Ladenbesitzer hätte noch gut
erhaltene Montren oder Schaufenster von zirka 1,80 x 1,30 billigst
abzugeben?

254. Wer hätte à noch in ganz gutem Zustande befind-
liches Nivellier-Jnstrument preiswürdig abzugeben? Offerten,
wenn möglich mit Abbildung, an K. Widmer, Baugeschäft, Bühler
(Appenzell).

255. Wer könnte noch gut erhaltene Holzbearbeitungs-
Maschinen abgeben, wenn möglich komplette Einrichtung mit
Motor? Offerten unter Chiffre K255 an die Expedition.

25k Wo würde man noch gut erhaltene Holzbearbeitungs-
Maschinen für eine Baufchreinerei, wenn möglich mit Motorbetrieb,
komplett, billig erhalten?

257. Wer besorgt die Umänderung einer einfachen Galter-
säge?

25)4. Wer fabriziert elektrische Zünder für Motorcyclettes
als Spezialität? Offerten unter Chiffre B258 an die Exped.

259. Wer hätte 6 Stück Fluchtstäbe (sog. Jalons), 3 m
lang, in guteni Zustande, per Gelegenheit zu verkaufen? Offerten
gefl. mit Preisangabe unter Chiffre B259 an die Exped.

2K9. Wer ist Lieferant von schönen buchenen Riemen und
Tafelparquets? Offerten an C. à H Comolli, Bremgarten (Aarg.)

2K4 Wer hätte alte, unbrauchbare, kürzere (auch ver-
krümmte oder verdrehte) Transmissionswellen oder Rundeisen von
50 bis >00 mm Durchmesser billigst abzugeben? Offerten mit
Dimensionen und Preisen an die Werkstätte Neunkirch (Schaffh

2K2 Wer liefert zirka 180 Stück rund zugesägte Werk-
Hölzer von Ahorn- oder Buchenholz, trocken, 18'/s em Durchmesser

Ksnrisr'nsr-

kîiàîiteîtà.bile
âer 'kkovverice Asuâsrn

(UsneralVertretung kür äio Zekrvoiz.)
1390-c 05

41ni. Viereck unä Vckteclc und Dsssin-Ulättcken.
áu?k zu Umlagen in Wascktiscke, Luilets sto.

LaumbspKöp L- Kocli
Islepkov »sumste, islîenksnillung â»a. 2377. àspbalt-Lîmol.
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